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Vor 10 Jahren sammelten wir das letzte Mal Kleider im ganzen Tal.
Zuvor sind wir oft ausgeschwärmt mit den Fahrzeugen Mal für Mal.
Wir sammelten möglichst viele Säcke mit dem Texaid-Logo ein,
fuhren sie nach Hochdorf und luden sie in den Bahnwagen rein.
Wir hofften jeweils, die Altkleider-Kilozahl sei nicht zu klein,
denn der Erlös daraus füllte die Spendenkasse von unserem Verein.

Das Altkleider-Toto war auch immer ein grosser Hit.
Da machten alle Kleidersammler und -sammlerinnen mit.
Die Kilozahl am genausten schätzen war die Aufgabe vom Spiel
Und so den Jackpot zu knacken war jedermanns Ziel.

Auf das blicken wir zurück am 17. April,
dabei sein kann jeder (und jede) der will.
Egal ob du ein ehemaliger Altkleidersammler bist oder nicht,
die etwas andere Eiersuche zeichnet auch dir ein Lächeln ins Gesicht!

Doch wir wollen nicht nur zurückschauen in den kommenden Wochen,
vom neuen Vereinsprogramm fühlt ihr euch alle hoffentlich angesprochen.

Sei es mit in die Ferne schauen (Reisebericht Flurin) oder gar nicht weit (Maiandacht Urswil),
wir verbringen auch mit Weiterbildung (Kloster Baldegg, Stapferhaus) gemeinsame Zeit.
Ob bei sportlichen Aktivitäten (Urban Golf) wohl einige Schweissperlen fliessen?
Gesellige Stunden werden wir in Baar (Schlaufensteg) und Küssnacht (Saisonschluss) geniessen.

Der Vorstand hat ein buntes Programm zusammengestellt,
wir hoffen natürlich, dass es euch allen gefällt.

Auf gemütliche Stunden mit vielen von euch – immer wieder neu,
bis dahin verbleiben wir mit herzlichem Gruss, Treu Kolping und Kolping Treu!

Vorstand Kolpingfamilie Hochdorf

Von Vergangenem und dem, was kommt

Vereinsprogramm der Kolpingfamilie Hochdorf – April bis Juli 2025

Zum Titelbild: Impressionen unserer vergangenen Generalversammlung.

Präsident/Redaktion: Christof Unternährer, Ligschwilring 8, 6280 Urswil, T 041 910 10 10,  
N 079 215 09 25, christof@kolpinghochdorf.ch

Adressänderungen: Kassierin Regula Feusi, Kleinwangenstrasse 39a, 6280 Hochdorf,  
T 041 910 14 63, regula@kolpinghochdorf.ch
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Säcke- statt Eiersuche Donnerstag, 17. April

19.30 Uhr Zentrum St. Martin 
Christof Unternährer, 079 215 09 25 

Am 18. April 2015 führten wir zum letzten Mal  
eine Texaid-Strassensammlung durch.  
Zehn Jahre später wollen wir mit einer etwas 
 anderen «Eiersuche» in Erinnerungen schwelgen.

Donnerstag, 24. April

20.00 Uhr Zentrum St. Martin, 
Zimmer 7
Flurin Meier 079 261 33 16

Fotoabend Marokko
Unser Vorstands-
mitglied Flurin 
Meier erzählt uns 
heute Abend von 
seiner Reise mit 
Nomaden durch die 
Wüste Marokkos.

Donnerstag, 1. Mai

Abmarsch: 19.00 Uhr  
Zentrum St. Martin
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Protokoll 103. Generalversammlung 

Samstag, 01. Februar 2025, Zentrum St. Martin, Hochdorf 

Änderungsanträge oder Korrekturen sind bis 30. Juni 2025 schriftlich einzureichen an den Präsidenten 
Christof Unternährer, Ligschwilring 8, 6280 Urswil, christof@kolpinghochdorf.ch 

Traktanden 
1. Begrüssung/Einstieg
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der letzten Generalversammlung
4. Ehrungen
5. Mutationen
6. Jahresberichte a: Präsident 

b: Kassierin und Revisoren 
7. Festlegung der Jahresbeiträge
8. Budget
9. Wahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes

1. Begrüssung/Einstieg
Treu Kolping! Der Präsident Christof Unternährer eröffnet die 103. Generalversammlung um 16.05 Uhr. 
Die heutige Versammlung findet an einem Samstagnachmittag statt, was für die KFH eine Neuheit 
darstellt, wo wir doch üblicherweise an einem Donnerstagabend zusammenkommen. Aber die 
demografischen Veränderungen veranlassten den Vorstand zum Überdenken der Tradition und so 
testen wir heute, wie die Neuerung bei unseren Kolpingschwestern und -brüdern Anklang findet. Auf 
den Tischsets haftet je ein Post-it, welches die GV-Besuchenden im Verlauf des Anlasses unter die 
Überschriften an der Wand kleben können. Links bei «Samstag» bedeutet: Gern wie heute 
weiterführen. Bei «Anderer Tag» auf der rechten Seite hingegen: Bitte zurück zum Donnerstag. 
Beziehungsweise soll auf den Haftzetteln auch eine Rückmeldung notiert werden, welche Änderung 
gewünscht ist oder was am neuen Konzept zusagt.

Nach dieser Erläuterung lädt uns Christof ein, das neue Kolpinglied zu singen, welches an einem 
Vereinsabend fleissig mit Christina Meier geübt wurde. Walter Wunderlin nimmt am Klavier Platz, 
Adrian Unternährer schnappt sich das Xylophon und Daniel Unternährer ergreift freudig das Tamburin. 
Unter der Leitung von Christina schmettert der Saal «WIR SIND KOLPING»! 

Die Mitgliederliste zur Kontrolle der Personalien und Anwesenheit zirkuliert. 

Die Ehrenmitglieder werden begrüsst, ebenso die Delegation vom Frauenbund Maria Hübscher und 
Lydia Schnider. Wir freuen uns auch über die Anwesenheit von Sonja Wiget, Co-Präsidentin von 
Kolping Schweiz, welche uns heute Abend im Namen der Verbandsleitung besucht. Werner Albisser, 
Co-Präsident der KAB Hochdorf, ist ebenfalls anwesend und bedankt sich bei uns für die stets gute 
Zusammenarbeit und wünscht uns für die Zukunft viel Glück. Die Auflösungs-GV der KAB findet am  
22. Februar statt und ein letztes Mal wird die KFH den Service übernehmen. Christof bedankt sich 
ebenfalls bei Werner und der KAB.



Entschuldigt haben sich unter anderem der Ehrenpräses und Weihbischof Josef Stübi sowie 
Ehrenpräses Roland Häfliger und Revisor Peter Heinzer, aber auch das Vorstandsmitglied Flurin Meier. 
Wie ein Foto beweist, reist er zurzeit durch Marokko und wir hoffen schon auf einen Vereinsabend mit 
Reisebericht von ihm und seinen Abenteuern. Des Weiteren sind folgende Entschuldigungen 
eingegangen: Josef Annen, Ingrid Arvay, Denise Britschgi, Andrea Gassmann, Jakob Eberli, Markus 
Feusi, Matthias Gassmann, Theres Keiser (Kolping Schweiz), Elija Meier, Andreas Unternährer, Nina 
Weingartner, Vreni Wunderlin, Anni und Franz Furrer, Heidi und Josef Gassmann. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Christian Meier und Thomas Bucher gewählt. Bei 50 Stimmberechtigten 
ergibt sich ein absolutes Mehr von 26. 
 
3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll der Generalversammlung 2024 wird anstandslos genehmigt und die Aktuarin verdankt. 
 
4. Ehrungen 
Totenehrung 
Wir erinnern uns an unsere Verstorbenen Franz Müller († 18.02.2024, 77 Jahre Mitglied), Theo 
Ineichen († 30.09.2024, 65 Jahre Mitglied) und Paul Zemp († 10.10.2024, 79 Jahre Mitglied).  
Urs bittet uns für ein Gebet aufzustehen. 
 
Jubilare 
Christina Meier ist seit 25 Jahren Mitglied und die musikalische Jubilarin lässt es sich nicht nehmen, mit 
uns ein Friedenslied anzustimmen, welches sie auf ihrer Gitarre begleitet.  
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft ehren wir Josef Bucher, Alois Eberli und Alex Unternährer. Sie lassen Fotos 
einblenden und wandern mit uns durch die Anfänge ihrer Kolpingzeit und ihre prägendsten Erlebnisse. 
Bei Alex Unternährer herrscht Unstimmigkeit über den genauen Zeitpunkt seiner Aufnahme, da er nicht 
gleichzeitig mit den anderen beiden Jubilaren in unseren Verein aufgenommen wurde. So oder so 
erhält er wie die beiden anderen treuen Mitglieder einen üppigen Geschenkkorb und einen grossen 
Applaus der Versammlung. 
 
Christof erzählt nun von einem sehr engagierten Mann, der auch mit über 90 Jahren noch aktiv 
mitwirkt, wo es ihm möglich ist. Und weil es Martin Hurni nicht ohne seine Frau Rösly gibt, erhalten 
beide für 70 Jahre Mitgliedschaft die Ehrenurkunde und beifallsstarken Applaus. Das frisch ernannte 
Ehrenmitglied erzählt von seiner frühen Zeit bei Kolping. Und weil er dem Verein so dankbar ist, für die 
vielen schönen Erlebnisse, verteilen er und Rösly auch weiterhin unser Programm, um Versandkosten 
zu sparen. Merci, Martin und Rösly! 
 
5. Mutationen 
Während in diesem Jahr keine Abgänge zu vermelden sind, haben wir einen erfreulichen Strauss an 
Neuzugängen. Des einen Freud ist des anderen Leid, denn einige Neumitglieder schliessen sich 
unserem Verein an, weil KAB Hochdorf aufgelöst wird. Wir heissen Monika und Ruedi Liniger sowie 
Romy Weibel und Fredy Steiger in ihrer neuen Vereinsheimat herzlich willkommen. Dazu gesellen sich 
auch Sybille und Martin Arnold mit ihren Töchtern Julia, Alessia und Flavia. Ihre KF Ernetschwil hat sich 
auch aufgelöst und obwohl sie im Toggenburg wohnen, werden sie künftig so aktiv wie möglich bei uns 
mitmachen. Monika Neiger besucht seit längerem unsere Anlässe und lässt sich nun auch aufnehmen, 
ebenso wie Noemi Reich und Manuel Unternährer. Noemi und Manuel sind mit Kolping aufgewachsen, 
es liegt ihnen im Blut, schliesslich haben sie nicht nur einen Elternteil im Vorstand, sondern helfen 
schon lange selbst aktiv mit. Sei es bei Kochabenden oder beim Kirchenschmücken für Weihnachten; 
von klein auf begleitet sie Kolpings Wirken und wir freuen uns über ihre offizielle Aufnahme. Alle 
Neumitglieder erhalten ein Kolpingabzeichen, eine Vereinschronik, eine Broschüre über Adolph Kolping 
und eine schöne Kolping-Kochschütze. Willkommen in der Weltgemeinschaft von Kolping! 



Entschuldigt haben sich unter anderem der Ehrenpräses und Weihbischof Josef Stübi sowie 
Ehrenpräses Roland Häfliger und Revisor Peter Heinzer, aber auch das Vorstandsmitglied Flurin Meier. 
Wie ein Foto beweist, reist er zurzeit durch Marokko und wir hoffen schon auf einen Vereinsabend mit 
Reisebericht von ihm und seinen Abenteuern. Des Weiteren sind folgende Entschuldigungen 
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4. Ehrungen 
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Ineichen († 30.09.2024, 65 Jahre Mitglied) und Paul Zemp († 10.10.2024, 79 Jahre Mitglied).  
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Christina Meier ist seit 25 Jahren Mitglied und die musikalische Jubilarin lässt es sich nicht nehmen, mit 
uns ein Friedenslied anzustimmen, welches sie auf ihrer Gitarre begleitet.  
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft ehren wir Josef Bucher, Alois Eberli und Alex Unternährer. Sie lassen Fotos 
einblenden und wandern mit uns durch die Anfänge ihrer Kolpingzeit und ihre prägendsten Erlebnisse. 
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gleichzeitig mit den anderen beiden Jubilaren in unseren Verein aufgenommen wurde. So oder so 
erhält er wie die beiden anderen treuen Mitglieder einen üppigen Geschenkkorb und einen grossen 
Applaus der Versammlung. 
 
Christof erzählt nun von einem sehr engagierten Mann, der auch mit über 90 Jahren noch aktiv 
mitwirkt, wo es ihm möglich ist. Und weil es Martin Hurni nicht ohne seine Frau Rösly gibt, erhalten 
beide für 70 Jahre Mitgliedschaft die Ehrenurkunde und beifallsstarken Applaus. Das frisch ernannte 
Ehrenmitglied erzählt von seiner frühen Zeit bei Kolping. Und weil er dem Verein so dankbar ist, für die 
vielen schönen Erlebnisse, verteilen er und Rösly auch weiterhin unser Programm, um Versandkosten 
zu sparen. Merci, Martin und Rösly! 
 
5. Mutationen 
Während in diesem Jahr keine Abgänge zu vermelden sind, haben wir einen erfreulichen Strauss an 
Neuzugängen. Des einen Freud ist des anderen Leid, denn einige Neumitglieder schliessen sich 
unserem Verein an, weil KAB Hochdorf aufgelöst wird. Wir heissen Monika und Ruedi Liniger sowie 
Romy Weibel und Fredy Steiger in ihrer neuen Vereinsheimat herzlich willkommen. Dazu gesellen sich 
auch Sybille und Martin Arnold mit ihren Töchtern Julia, Alessia und Flavia. Ihre KF Ernetschwil hat sich 
auch aufgelöst und obwohl sie im Toggenburg wohnen, werden sie künftig so aktiv wie möglich bei uns 
mitmachen. Monika Neiger besucht seit längerem unsere Anlässe und lässt sich nun auch aufnehmen, 
ebenso wie Noemi Reich und Manuel Unternährer. Noemi und Manuel sind mit Kolping aufgewachsen, 
es liegt ihnen im Blut, schliesslich haben sie nicht nur einen Elternteil im Vorstand, sondern helfen 
schon lange selbst aktiv mit. Sei es bei Kochabenden oder beim Kirchenschmücken für Weihnachten; 
von klein auf begleitet sie Kolpings Wirken und wir freuen uns über ihre offizielle Aufnahme. Alle 
Neumitglieder erhalten ein Kolpingabzeichen, eine Vereinschronik, eine Broschüre über Adolph Kolping 
und eine schöne Kolping-Kochschütze. Willkommen in der Weltgemeinschaft von Kolping! 

6. Jahresberichte 
 
a: Präsident 
Der Saal wartet schon gespannt auf den Jahresbericht unseres Präsidenten. Christof hat ja die Gabe, 
daraus ein Erlebnis zu machen und ist immer für eine Überraschung gut. Aber dieses Jahr, erzählt er, 
sei ihm nichts eingefallen. Aber vielleicht könne ja die Künstliche Intelligenz, die sogenannte KI, 
weiterhelfen. In unserem Alltag hat KI schon Einzug gehalten, oft ohne dass wir es merken. Und so 
tippt er live vor Publikum den Promt: «Jahresbericht für die Kolpingsfamilie Hochdorf erstellen». 
Sowohl Co-Pilot als auch ChatGPT, beides sind KI-Tools, ergeben einigermassen akzeptable Berichte, 
aber man merkt das Fehlen vom Menschen gemachten Einfluss. 
KI kann viel, aber nicht alles. Als Beispiel lässt Christof diverse Bilder aus dem Vereinsjahr einblenden, 
in welchen die KI angeblich Fehler eingebaut hat. Ein lustiges Suchspiel beginnt und wir finden beim 
Palmenbinden anstelle von Äpfeln plötzlich Tomaten. Oder auf den Tellern vom Kochabend liegen 
Spaghetti statt Strudel. Kurzum: Künstliche Intelligenz funktioniert hier nicht ganz so gut und Christof 
wird künftig den Jahresbericht wieder selbst verfassen. Der Präsi findet, KI stehe in unserem Verein 
wohl besser für Kolpings Ideen! Mit den Grundsätzen von Adolph Kolping als Fundament, wollen wir 
gemeinsam ins neue Vereinsjahr starten. 
 
Urs übernimmt die Abstimmung und dankt Christof für den einzigartigen Jahresbericht. Er fügt an, dass 
ChatGPT wenigstens eine schöne Aussage gemacht hat: «Die KFH bleibt eine tragende Säule für ein 
aktives und lebendiges Miteinander in Hochdorf und darüber hinaus!» Das sieht Urs als Präses 
genauso und lässt den Jahresbericht mit grossem Beifall verdanken. 
 
b: Kassierin und Revisoren 
Regula Feusi präsentiert die sauber geführte Kasse übersichtlich und lässt keine Frage offen. 
Vermögensvergleich in CHF: 
Eigenkapital per 31.12.2023 43‘864.83 
Rückstellungen 2‘000.00 
Gewinn per 31.12.2024 613.96 
Eigenkapital per 31.12.2024 46‘478.79 
 
Die Revisoren Peter Heinzer und Christian Meier haben die Unterlagen geprüft und empfehlen der 
Versammlung die einwandfreie Rechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 
Einstimmig wird die Kasse bewilligt und die Arbeit von Regula und den Revisoren mit Beifall verdankt. 
 
7. Festlegung der Jahresbeiträge 
Gemäss einstimmigem Beschluss bleiben die Beiträge bei Einzelmitglieder bei CHF 50.00 und bei 
Familien bei CHF 75.00. Die Mitgliederbeiträge können nach der GV bei Regula bezahlt werden. 
 
8. Budget 2025 
Regula präsentiert das Budget und es wird von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 
 
9. Wahlen 
Es ist kein Wahljahr, aber es gibt einen Rücktritt. Andrea Gassmann hat das Amt als Archivarin 
jahrelang – von den meisten unbemerkt – ausgeübt. Christof bedankt sich bei ihr mit einem Präsent. 
Wie die Archivierung weitergeführt wird, bespricht die Vereinsleitung an der nächsten Vorstandssitzung. 
 
Angekündigt für das Jahr 2026 ist auch der Rücktritt von Vorstandsmitglied und Aktuarin Regina 
Lötscher. Bis dahin bedankt sich Christof bei ihr und dem ganzen Vorstand für die stets gute 
Zusammenarbeit, er freut sich auf ein weiteres, ereignisreiches Vereinsjahr. 
 
10. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 



11. Verschiedenes 
Beim letzten Traktandum der Versammlung weist Daniel unsere Neuzugänge darauf hin, dass die KFH 
Mitglied bei der Patientenstelle Zentralschweiz ist und wir deren Angebote kostenlos nutzen dürfen. 
 
Des Weiteren erzählt er von der GV des Freundeskreis Litauen vom letzten November. Auf der 
Leinwand erscheint das Foto einer jungen Frau. Es handelt sich hierbei um die Studentin, welche von 
uns durch den Freundeskreis unterstützt wird. Daniel überbringt nicht nur ihre Gruss- und Dankesworte, 
sondern auch die von unseren litauischen Freunden Lina Kalibataite und Saulius Filipavicius.  
 
Es folgt ein Ausblick auf die kommenden zwei Anlässe. Am 9. Februar findet der Schneetag auf dem 
Stoos statt und am 19. Februar besuchen wir die Kerzenfabrik Balthasar. 
 
Urs tritt ans Mikrofon und macht uns auf ein Projekt aus dem Pastoralraum Baldeggersee aufmerksam. 
«Komm und sieh…» findet an diversen Abenden statt und lässt die Teilnehmenden den christlichen 
Glauben neu entdecken.  
 
Sibylle macht uns die Kolping-Erlebniswoche im Oktober schmackhaft. Der Anlass findet dieses Jahr in 
Obersaxen GR statt.  
 
Nun übernimmt Sonja Wiget und stellt sich als neue Co-Präsidentin von Kolping Schweiz vor. Sie 
erzählt von ihren Aufgaben, den Herausforderungen der Verbandsarbeit und den Kolpingräumen. Sonja 
ist begeistert von unserem Elan und unserem Generationenmix. Sie hofft, einige unserer Gesichter an 
den kommenden Anlässen anzutreffen, wie z.B. dem Weltgebetstag in Baldegg oder der November-
tagung. Sonja macht aber auch Werbung für das Männerweekend, das Frauenweekend, die GV von 
Kolping Schweiz und den Anlass des Kolpingraums Mitte. Ihr Auftritt wird mit Beifall verdankt. 
 
Eine letzte Rede erfolgt spontan von Bruno Bründler. Er bedankt sich mit schönen und berührenden 
Worten bei unserem Präsidenten Christof, für seinen unermüdlichen und kreativen Einsatz für die 
Kolpingsfamilie Hochdorf. Die Versammlung unterstreicht die Aussagen mit tobendem Applaus. Wir 
haben wirklich sehr viel Glück, einen solch engagierten Vorsitzenden zu haben! 
 
Das Schlusswort gebührt dem Präses und Urs lässt es sich nicht nehmen, ebenfalls dem Vorstand und 
der Kolpingsfamilie zu danken. Die Zusammenarbeit mit uns sei immer eine Freude und eine 
Bereicherung, sowohl für ihn persönlich als auch für die Pfarrei. Urs schlägt mit seinen Worten eine 
Brücke zwischen dem Kolpingzitat auf der GV-Einladung und dem vom Papst Franziskus ausgerufenen 
Heiligen Jahr 2025. Er verteilt Flyer und erzählt vom Thema des Heiligen Jahres «Pilger der Hoffnung». 
Gemeinsam sprechen wir das abgedruckte Gebet. 
 
Christof lässt zum Abschluss noch ein letztes Mal die KI arbeiten und bedankt sich bei allen 
Anwesenden durch einen Deepfake, bevor er das Kolpinglied anstimmen lässt.  
 
Die ordentliche 103. Generalversammlung endet um 18.35 Uhr und wir geniessen anschliessend den 
gesellschaftlichen Teil bei pikanten Wähen, Apfelkuchen und Salat. 
 
Treu Kolping – Kolping Treu! 
 
 
Eschenbach, 02. Februar 2025, Regina Lötscher 



Stapferhaus Lenzburg Mittwoch, 7. Mai

Treffpunkt 12.45 Uhr
Bahnhof Hochdorf
Billette/Eintritte zahlt jede(r) selber.

Wenn vorhanden,  
Raiffeisen-Karte mitnehmen!

Wir besuchen gemeinsam die aktuelle Aus-
stellung im Stapferhaus Lenzburg.

Gesundheit ist das grosse Versprechen unserer 
Zeit. Für sie tun wir fast alles. Wir tracken  
und trainieren, essen Superfood und Spuren-
elemente. Wir vertrauen auf die neueste 
 Forschung und setzen auf Spitzen medizin.  
Mit Erfolg: wir werden so alt wie nie zuvor.

Gleichzeitig stehen wir vor gewichtigen Fragen. 
Wie gehen wir mit Krankheit um? Wie gesund ist 
gesund genug? Wer ist für Gesundheit verant-
wortlich und wer bezahlt den Preis? Ein inter-
aktiver Parcours, stimmungsaufhellend, rezept-
frei und ohne Überweisung.

11. Verschiedenes 
Beim letzten Traktandum der Versammlung weist Daniel unsere Neuzugänge darauf hin, dass die KFH 
Mitglied bei der Patientenstelle Zentralschweiz ist und wir deren Angebote kostenlos nutzen dürfen. 
 
Des Weiteren erzählt er von der GV des Freundeskreis Litauen vom letzten November. Auf der 
Leinwand erscheint das Foto einer jungen Frau. Es handelt sich hierbei um die Studentin, welche von 
uns durch den Freundeskreis unterstützt wird. Daniel überbringt nicht nur ihre Gruss- und Dankesworte, 
sondern auch die von unseren litauischen Freunden Lina Kalibataite und Saulius Filipavicius.  
 
Es folgt ein Ausblick auf die kommenden zwei Anlässe. Am 9. Februar findet der Schneetag auf dem 
Stoos statt und am 19. Februar besuchen wir die Kerzenfabrik Balthasar. 
 
Urs tritt ans Mikrofon und macht uns auf ein Projekt aus dem Pastoralraum Baldeggersee aufmerksam. 
«Komm und sieh…» findet an diversen Abenden statt und lässt die Teilnehmenden den christlichen 
Glauben neu entdecken.  
 
Sibylle macht uns die Kolping-Erlebniswoche im Oktober schmackhaft. Der Anlass findet dieses Jahr in 
Obersaxen GR statt.  
 
Nun übernimmt Sonja Wiget und stellt sich als neue Co-Präsidentin von Kolping Schweiz vor. Sie 
erzählt von ihren Aufgaben, den Herausforderungen der Verbandsarbeit und den Kolpingräumen. Sonja 
ist begeistert von unserem Elan und unserem Generationenmix. Sie hofft, einige unserer Gesichter an 
den kommenden Anlässen anzutreffen, wie z.B. dem Weltgebetstag in Baldegg oder der November-
tagung. Sonja macht aber auch Werbung für das Männerweekend, das Frauenweekend, die GV von 
Kolping Schweiz und den Anlass des Kolpingraums Mitte. Ihr Auftritt wird mit Beifall verdankt. 
 
Eine letzte Rede erfolgt spontan von Bruno Bründler. Er bedankt sich mit schönen und berührenden 
Worten bei unserem Präsidenten Christof, für seinen unermüdlichen und kreativen Einsatz für die 
Kolpingsfamilie Hochdorf. Die Versammlung unterstreicht die Aussagen mit tobendem Applaus. Wir 
haben wirklich sehr viel Glück, einen solch engagierten Vorsitzenden zu haben! 
 
Das Schlusswort gebührt dem Präses und Urs lässt es sich nicht nehmen, ebenfalls dem Vorstand und 
der Kolpingsfamilie zu danken. Die Zusammenarbeit mit uns sei immer eine Freude und eine 
Bereicherung, sowohl für ihn persönlich als auch für die Pfarrei. Urs schlägt mit seinen Worten eine 
Brücke zwischen dem Kolpingzitat auf der GV-Einladung und dem vom Papst Franziskus ausgerufenen 
Heiligen Jahr 2025. Er verteilt Flyer und erzählt vom Thema des Heiligen Jahres «Pilger der Hoffnung». 
Gemeinsam sprechen wir das abgedruckte Gebet. 
 
Christof lässt zum Abschluss noch ein letztes Mal die KI arbeiten und bedankt sich bei allen 
Anwesenden durch einen Deepfake, bevor er das Kolpinglied anstimmen lässt.  
 
Die ordentliche 103. Generalversammlung endet um 18.35 Uhr und wir geniessen anschliessend den 
gesellschaftlichen Teil bei pikanten Wähen, Apfelkuchen und Salat. 
 
Treu Kolping – Kolping Treu! 
 
 
Eschenbach, 02. Februar 2025, Regina Lötscher 

Donnerstag, 15. Mai

19.00 Uhr Schulküche Weid 

Bitte um Anmeldung  
bis 11. Mai an Regula Feusi  
Tel. 079 577 03 23 
regula@kolpinghochdorf.ch

Kochabend



Wir feiern mit unserem Präses Urs Elsener 
Maidandacht im Chöuchli z’Orsmu.

Maiandacht in Urswil Donnerstag, 22. Mai

19.00 Uhr Abmarsch  
beim Rosenhügel oder
19.30 Uhr Treffpunkt Kapelle Urswil 

Mit dem Kloster Baldegg hat der renommierte 
Architekt Marcel Breuer mitten in der Zentral- 
schweiz ein architektonisches Juwel geschaf-
fen. Im Auftrag der Baldegger Schwestern-
gemeinschaft entwarf Breuer in den 1960er 
und 1970er Jahren eine moderne Klosteranlage. 
Entstanden ist ein Kraftort, an dem die jahr-
tausendealte Tradition klösterlichen Lebens  
auf zukunftsgerichtete und doch zeitlose 
 Architektur trifft.

Wir erhalten heute Abend auf einem geführten 
Rundgang einen exklusiven Blick hinter die 
 Mauern des Klosters.

Kloster Baldegg Donnerstag, 5. Juni

Treffpunkt: 19.00 Uhr  
Kloster Baldegg Mutterhaus, 
Sonnhaldenstrasse 2, Baldegg

Bitte um Anmeldung bis 29. Mai  
an Flurin Meier 079 261 33 16
flurin.meier33@gmail.com



Der 350 Meter lange Schlau-
fensteg verbindet die Baarer 
Gebiete Buebegunte und 
Vogelwinkel mit einer ein-
drücklichen Treppenanlage 
und Aussichtsplattformen. 
Den Besuchenden wird auf bis 
zu 22 Metern Höhe eine neue 
Perspektive eröffnet.

Zusammen mit der KF Ebikon 
begehen wir den Schlaufen-
steg und treffen uns danach 
zum Grillplausch bei der nahe-
gelegenen Grillstelle.

Samstag, 14. Juni

Abfahrt (Fahrgemeinschaften):  
09.45 Uhr Zentrum St. Martin 
oder Treffpunkt  
10.30 Uhr Parkplatz Spinnerei an  
der Lorze, Baar/Schlaufensteg

Grillgut und Getränke bringt jeder 
selber mit.

Der Anlass findet nur bei guter  
Witterung statt.

Regina Lötscher 078 848 09 86

Schlaufensteg Baar

Die Kolpingsfamilie Küssnacht a.R. empfängt  
uns zum Saisonabschluss und wir verbringen  
einen  schönen, geselligen Abend bei hoffentlich 
herrlichem Wetter.

Saisonschluss in Küssnacht Donnerstag, 26. Juni

Abfahrt 19.00 Uhr  
Zentrum St. Martin, Hochdorf oder
Treffpunkt 19.30 Uhr Parkplatz  
Seeplatz (bei der Pfarrkirche)

Regina Lötscher 078 848 09 86

Urban Golf ist quasi Golfspielen abseits des  
Golfplatzes. Gespielt wird da, wo es möglich 
ist: Auf Gehwegen, Sportplätzen, Treppen oder 
Rasen. Die Abschlagpositionen und Ziele sind 
auf einem Plan markiert. Die Regeln sind ein 
Mix zwischen Minigolf und klassischem Golf. 
Ein Outdoor-Gaudi für alle. Es sind keine (Golf-)
Vorkenntnisse nötig.

Urban Golf in Sursee Donnerstag, 3. Juli

Abfahrt 19.00 Uhr Zentrum St. Martin
Treffpunkt 19.30 Uhr Campus Sursee

Christof Unternährer 079 215 09 25



Café Bijou GmbH
Monika Villiger
Hauptstrasse 10, 6280 Hochdorf
Telefon | Fax 041 910 65 15
www.cafe-bijou.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 07.00 – 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag 08.00 – 17.00 Uhr

Gemütliches Lokal an zentraler Lage  •  Partyservice  •   geschlossene Gesellschaften auf Anfrage

P.P.
6280 Hochdorf

Ob Neubauten oder Ersatzbauten, Aufstockungen oder Erweite-
rungen: Bauprojekte sind bei uns in besten Händen. Dafür sorgen 
unsere 90 Holz profis. Für sie ist Holz eine Berufung.

6280 Hochdorf | www.tschopp-holzbau.ch

90 gute Gründe.


